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Graf Bülow beim Kaiſer

Kampf deutſcher Marineſoldaten in Venezuela
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Rußlands Haltung betreffs Afghaniſtans

Zum 80 Geburtstag Pirchows
Halle 12 Oktober

Der Ruhm der deutſchen Wiſſenſchaft iſt kaum jemals eine ſo innige
Verbindung eingegangen wie mit dem Namen des Mannes deſſen 80 Ge
burtstag morgen zu feiern ſich die ganze Welt rüſtet Rudolf Virchows
Der Name Virchows bedeutet eine ganze Methode gleichſam das deutſche

Forſchungsprinzip iſt unbegrenztes Wiſſen gepaart mit peinlichſter Ge
wiſſenhaftigkeit und was auch immer auf dem weiten Gebiete der Heil
kunde entdeckt werden mag alle Welt iſt gewohnt zu fragen Was ſagt
Virchow dazu und bei ihm liegt die Entſcheidung über Werth und Un
werth Nie hat die deutſche Wiſſenſchaft bei den Völkern ſolche Autorität

beſeſſen wie durch den einzigen Rudolf Virchow und wenn in dieſen
Tagen die Nationen dem greiſen Gelehrten weithallende Huldigungen
bereiten ſo huldigen ſie damit auch der Autorität der deutſchen Wiſſenſchaft

Der Unüberwindliche das iſt der Beiname den Rudolf
Virchow in den Kreiſen der jüngeren Aerzte führt Und der große Ge
lehrte macht wahrlich dem Namen Ehre wenn auch in anderer Beziehung
als wie dies von ſeinen ehemaligen Examinanden eigentlich gemeint iſt
In ſeiner Erſcheinung in ſeinem Weſen in ſeiner Lehrthätigkeit wie in
ſeinem perſönlichem Sichgeben innerhalb eines vertrauten Kreiſes deutet
bei Virchow nichts auf die Spuren des Alters hin der Alte wie et auch
ſonſt häufig genannt wird iſt ſeit Jahrzehnten wirklich ſtets der alte
d h der Gleiche geblieben und wie bei zwei anderen unſerer berühmten
Sterne die ihm ſogar um einige Jährchen voraus ſind bei Mommſen
und Menzel fragt man ſich auch oft bei ihm ob er denn überhaupt je
jung geweſen jung in des Wortes wahrſter Bedeutung voll über
ſchäumenden Lebensmuthes mit dem Drang nach Tollem nach Aus

gelaſſenem mit der Freude an Gläſerklingen und an Schläger
klirren Ach die Zeit liegt lang zurück und das pommerſche
Städtchen Schivelbein der Geburtsort des Achtzigjährigen mag ja
manch älteſten Einwohner beſitzen aber auch ſie werden ſich kaum
noch auf den jungen Virchow beſinnen ebenſo wie die Zahl Jener die
mit ihm einſt in Berlin ſtudiert arg gelichtet ſein mag Und Virchow
war kaum der Mann der Freundſchaften und Verbrüderungen geweſen
fünfundzwanzigjährig kam er als Proſektor an die Berliner Charits und
ſeitdem hat ihn dieſe faſt völlig in ihren Bann geſchlagen und hält ihn
heut darin noch feſt Arbeit und Forſchen das war von der nun längſt
bei Seite geſchobenen politiſchen Thätigkeit abgeſehen das Lebensztiel
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Virchow s dem er ſich mit Anſpannung aller ſeiner Kräfte widmete und
wenn er auf die acht Jahrzehnte ſeines Lebens und Strebens zurückblickt
ſo darf er mit dem Ergebniß wahrlich zufrieden ſein Oft genug wird s
ja in dieſen Tagen ihm und der Welt geſagt geſchrieben gedruckt werden
in den Sprachen ſämmtlicher Kulturvölker was er erreicht und was ſeine
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Thätigkeit der Wiſſenſchaft bedeutet eine glänzende Verſammlung von

Gelehrten aus Frankreich und England aus Italien und Rußland aus
Oeſterreich und Schweden aus Belgien und der Schweiz hat ſich in
Berlin vereinigt um Rudolf Virchow perſönlich zu uldigen

Die Stadt Berlin hat dem Gelehrten außer einer beträchtlichen Summe

für wiſſenſchaftliche Zwecke eine beſondere Ehrung zugedacht Eine
VirchowStraße giebt es bereits in der Reſidenz ebenſo iſt der Altmeiſter
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der neuen Medizin ſchon Ehrenbürger Berlins von nun an aber wird
ein neues ſtädtiſches Krankenhaus das ſich in mächtiger Anlage
im äußerſten Norden erhebt und nach ſeiner Fertigſtellung 1700 Leidenden
Unterkunft bieten wird ſeinen Namen führen und das wird dem Ge
feierten eine der ſchönſten Ehrungen bedeuten Großartige feſtliche Veran
ſtaltungen und aufrichtige Ehrungen werden nicht nur in Berlin und in
Deutſchland an dem 80 Geburtstage des Helden der Wiſſenſchaft vor ſich
gehen nein überall wo auf dem Erdball Virchows Wirken bekannt iſt
wird man ſeiner rühmend gedenken Fürwahr ein erhebendes Gefühl für
jeden Deutſchen wenn man erwägt daß an dieſem 13 Oktober überall
wo Aerzte oder Naturwiſſenſchaftler im Dienſte der Menſchheit wirken des
unſterblichen deutſchen Forſchers in Dankbarkeit und Verehrung gedacht
wird des unſterblichen deutſchen Forſchers der den Stempel ſeines
ſchöpferiſchen Geiſtes der Entwickelung der wiſſenſchaftlichen Medizin in

der zweiten Hälfte des 19 Jahrhunderts aufgedrückt hat Wie man in
der Phyſiologie von einem Zeitalter Johannes Müllers alſo ſpricht man
in der pathologiſchen Forſchung von einer Epoche Rudolf Virchows Wie
Jener gehört auch Dieſer nicht ſowohl ſeinem Vaterlande als vielmehr der
geſammten Menſchheit an Dieſe Thatſache ſpricht ſich auch darin ganz
unverkennbar aus daß es auf der ganzen Erdenrunde kaum eine Kultur
ſtätte giebt von der aus nicht Gaben für die Virchowſtiftung in die
Berliner Hauptſammelſtelle gefloſſen wären Der Jubilar nimmt eben
eine beherrſchende Stellung im Mittelpunkte der mediziniſchen Forſchung

ein wie ſie etwa Alexander Humboldt ſeiner Zeit für die geſammten
Naturwiſſenſchaften beanſpruchen konnte Beiden großen Männern iſt eine

gewiſſe Univerſalität in ihren Beſtrebungen gemein Von Beiden gingen
nachhaltige Geiſtesanregungen aus welche der menſchlichen Entwickelung

zu Gute kamen Von Beiden gingen erleüchtende und erwärmende
Strahlen der Erkenntniß und der allgemeinen Bildung aus dafür zum
Danke vereinigt ſich die gebildete Menſchheit und bringt ihren wirklichen

Wohlthätern und Förderern an ſolchen Erinnerungstagen auch den
ſchuldigen Zoll ihrer Verehrung ihrer Liebe dar Die beinahe 65 Jahre
zurückreichende wiſſenſchaftliche Arbeitszeit Virchows ſtand von ihrem An
beginn an und in ihren hervorragendſten Bekundungen immer im Dienſte
der Allgemeinheit Das verleiht ſeinem an unſterblichen Leiſtungen ſo
überreichen Leben das Eigengepräge und dieſer bewußte Zuſammenhang
ſeiner mühſamen und niemals unterbrochenen Forſchungen mit den Be
dürfniſſen einer unmittelbaren Gegenwart kennzeichnet Virchows wiſſen

ſchaftlichen Erkenntnißtrieb nicht minder wie ſeine wiſſenſchaftliche
Forſchungsmethode

Die Unbeugſamkeit ſeiner Kritik die unerbittliche Nüchternheit gegen
über der Erſcheinungswelt die unerſchütterliche Beſonnenheit in der Auf
faſſung des Thatſächlichen in der organiſchen Natur und die kaum zu
überbietende Klarheit in der Darſtellung der organiſchen Vorgänge das
ſind die angeborenen und durch eine unermeßliche Arbeit entwickelten Gaben
dieſes Mannes der an unermüdlichem wiſſenſchaftlichen Thätigkeitsdrang
kaum Seinesgleichen hat an wiſſenſchaftlichen Ruhmesthaten nur von den
Wenigſten erreicht geſchweige übertroffen wird Als Virchow am Beginn
ſeiner bereits das allgemeinſte Aufſehen erregenden wiſſenſchaftlichen Lauf
bahn ſtand konnte er das ſtolze Wort von ſich ausſagen daß ſeine wiſſen
ſchaftliche Thätigkeit keine Gegnerſchaft gefunden hatte jetzt da er auf
ein an ungewöhnlichen Errungenſchaften aller Art überreiches Leben zurück

blicken kann empfindet er von Neuem den beſeligenden Stolz daß die
unaufhaltſam fortſchreitende Wiſſenſchaft wiederum zu den von ihm allezeit

Im Kebel
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8 Fortſetzung5 Kapitel
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brachte verklang

Auf der Rampe die hell vom Mondenlichte beſchienen
ward ſtanden Katharing und ihr Schwager Hugos Burſche
führte zwei geſattelte Pferde davor langſam auf und ab

Der Leutnant war im Reitanzuge und im Begriffe die
Knöpfe ſeiner Handſchuhe zu ſchließen Den Reitſtock hatte er
unter den linken Arm geklemmt und ſeine Augen auf Katha
ring gerichtet die in einem weißen warmen Schlafrocke dicht
vor ihm ſtand

Wegen des Wagens für den Kreisphyſikus habe ich Breuer
inſtruiert er wird ungefähr um 1 Uhr Mittags hier ſein
Mein Dienſt liegt morgen weniger günſtig ich kann erſt gegen
Abend kommen Wenn Dich aber irgend etwas beunruhjigt
wenn Du meine Gegenwart wünſcheſt ſo bitte telegraphiere
ſofort nach Ellernberg Jch kann mich ja jederzeit frei machen
Mein Rittmeiſter iſt darin ſehr zuvorkommend und außerdem
begründet der ſchwere Fall ſogar ein längeres Urlaubsgeſuch
Du haſt alſo nur über mich zu befehlen Wenn Du nun
meinſt fügte er zögernd hinzu könnte ich ja für die nächſte
Zeit ganz nach Voerde kommen

Katharina ſchüttelte das Haupt Nein Hugo laß nur
es wird hoffentlich nicht nöthig ſein ich danke Dir ſehr
Da Du ja täglich herreiteſt kann ich Dich nach allem fragen
was ich etwa nicht wiſſen ſollte Gerts laufende Geſchäfte

Kachdruck verboten

und Poſtſachen haſt Du in dieſen Tagen erledigt
Da ſiehſt Du da war faſt gar nichts zu erledigen

Außer den Sachen an die Gutsverwaltung die immer Breuer
zugeſtellt werden können lag nichts vor Du haſt keine Ahnung
wie fabelhaft akkurat Gert mit allem iſt Da er doch verreiſen
wollte hat er natürlich in ſeiner pünktlichen Art alles vorher

geordnet Jch bin ſicher daß für die nächſten 14 Tage nichts
irgendwie Wichtiges vorliegen wird Du wirſt ja ſelbſt ſehen
wenn Du ſeine Briefe öffneſt Denn das muß natürlich mit
allem Einlaufenden ſofort geſchehen für jeden Fall Die
Leuteauszahlung wird hier immer auf den Sonntag nach dem
elften gelegt und bis dahin iſt Gert gewiß lange wieder dis
poſitionsfähig Jch meine wegen der Gelder Denn ich muß
Dir geſtehen daß ich in ſeinen geſchäftlichen Angelegenheiten
gar nicht Beſcheid weiß Sollte Breuer inzwiſchen etwas ge
brauchen ſo habe ich ihm geſagt ſich an mich zu wenden

Das Mondeslicht floß weiß über Katharinas weißes Ge
ſicht und ließ die dunkeln Augenſterne im eigenthümlichen
Licht ſtrahlen

Das wird nicht nöthig ſein meinte ſie gleichmüthig ich
habe immer hinreichende Kaſſe bei mir um alle Auslagen
decken zu können

Nun wie Du willſt ſtimmte er befriedigt zu es iſt
ja einerlei Breuer iſt vorſichtig mit Vorſchüſſen und derlei
er weiß daß Gert kein Freund davon iſt Es verdirbt die
Leute Aber bei einem plötzlichen Unglücksfalle muß natürlich
gegeben werden Nun Katharina hoffentlich habt Jhr eine
gute Nacht Dein Wachen heute ſchon peinigt mich recht
Eigentlich war es nicht richtig von dem Doktor Dir die ganze
verantwortliche Pflege gleich zu überlaſſen

O nicht doch Hugo Ganz im Gegentheil Es iſt mir
ſo am liebſten Jch brauche Arbeit Und je verantwortungs
voller ſie iſt deſto beſſer für mich und deſto eher und mehr
fühle ich mich hier am rechten Platze und heimiſch Mache
Dir meinetwegen keine Sorge

Nun denn alſo Gott befohlen und gute Nacht Katharina
meine liebe liebe Schweſter

Er küßte ihre Hand Gute Nacht lieber Hugo
Heda Franneck die Stute her

Er ſtieg auf und ritt grüßend mit ſeinem Burſchen zum
Thore hinaus

Katharina blieb noch einen Augenblick auf der Rampe ſte

hen und ſah dem Davonreitenden nach An dem einen Thor
pfeiler lehnte ſchwermüthig der Nachtwächter mit ſeinem dicken
eiſenbeſchlagenen Stocke und ſeine beiden Wachtgenoſſen zwei
mächtige Wolfshunde ſaßen friedlich zu ſeinen Seiten Er
blinzelte aus feuchten Augen nach der neuen Gnädigen hin die
ſo weiß und lang wie ein Spuk im Mondenlichte mitten auf
der Rampe ſtand Es blänkerte nur ſo von ihr und dem
Stück Kleide das da noch auf der Erde neben ihr lag zu
ihm herüber Die würde die Nacht über nicht auf ihn paſſen
Und weder die Pfeife des gnädigen Herrn noch die vom Herrn
Jnſpektor würden heute ſein Schläfchen auf dem Erbsſtroh im
Schweineſtall ſtören Der eine konnt nicht pfeifen weil er
krank lag und der andere durfte nicht weil er den Herrn nicht
ſtören ſollt Mamſell hatte zu Ehren von dem heutigen Tag ne
halbe Flaſche Extraſchnaps ſpendiert und Wrobbel hatte das
Troppchen gleich zu ſich genommen was ja nicht viel ſagen
wollte Zum Betrinken war s zu wenig geweſen aber zum
Nüchterbleiben zu vtel Wenn man blos erſt der Fritz mit den
Füchſen von Bahnhof retour zurück wär Bah da ging die
Gnädige hinein und ihre Schleppe ging wie n richtiger Zagel
hintennachs So war s ganz ſtill und dunkel

So ſeines einzig anregenden Ausſichtspunktes beranbt nickte
der alte Wrobbel ſtehenden Fußes am Thorpfeiler ein
übrigens eine Kunſt in der er durch langjährige Uebung eine
gewiſſe großartige Fertigkeit erreicht hatte

Katharina ſchloß hinter ſich die ſchwere Hallenthür ab
und ging nach dem Krankenzimmer

Es war das Zimmer ihres Gatten und dieſe Nacht ihre
zweite Hochzeitsnacht

Sie dachte einen Augenblick daran mit einer Art Staunen
über ſich und ihren Willen der ſie von dem heutigen Morgen
bis zu dem heutigen Abend durch eine Welt voll Kampf und
Trümmern dennoch zu dieſem Ziele getrieben hatte

Jhr eigener Wille hatte feindſelig wie eine fremde Macht
de Leben gegenüber geſtanden und es für ewig ge
bunden
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Setke Sonnkagunerſchütterkich feſtgehaltenen Grundanſchauungen zurückkehrt von denen
ſie ſich eine zeitlang entfernen zu ſollen ſchien An dem Felſen Virchow ſcher

Kritik zerſchellten jene kühnen Neuerer die ſich in ihren Vorausſetzungen
etwas unvorſichtig allzuweit vorgewagt hatten Daß gerade jetzt un
mittelbar vor ſeinem 80 Geburtstage ſich dieſer bemerkenswerthe Wende
punkt in den Anſchauungen der modernen Biologen kundgiebt kann als
eine beſondere Gunſt des Schickſals gegenüber dem Jubilar gedeutet
werden

Die Gelehrtengeſchichte weiß nur von ſehr wenigen Beiſpielen zu
melden daß ſich die Lebensthätigkeit eines Menſchen ſo außerordentlich
lange auf ſolch einer gleich ſtarken ſchöpferiſchen Höhe gehalten hat wie
die von Rudolf Virchow Seine Geiſteskraft hat jahrzehntelang uner
ſchütterlich Stand gehalten ebenſowenig hat ihn ſein rieſenhaftes Ge
dächtniß im Stich gelaſſen Seine Arbeitsluſt und ſeine Arbeitsfähigkeit
ſind aber nachgerade legendär geworden So ſteht er vor uns ein
Herrſcher und Mehrer im Reiche des Wiſſens ein Führer und ein Lehrer
der geſammten mediziniſchen Welt ein wahrhafter praeceptor omnium
totius ordie mwedicorum ein Vorbild für Alle die ſich naturwiſſenſchaft
lichen Studien widmen an unermüdlicher Ausdauer und an unbeugſam
ſcharſſinniger Kritik Gleich all den großen Männern aus dem Zeitalter

Kaiſer Wilhelms I iſt auch Rudolf Virchow die hohe Schickſalsgunſt zu
Theil geworden ſich voll ausleben zu können Dieſes ſeltenſte Glück theilt
unſer Jubilar mit der unſterblichen deutſchen Heldenſchaar des neunzehnten
Jahrhunderts die unſeres Vaterlandes Ruhmeszier ausmachen

Politiſche Aeberßdht
Deutſches Reich

S Berlin 11 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer wird vom
18 bis 21 November in Moſchen als Jagdgaſt des Grafen Tiele Winkler
weilen Der deutſche Kronprinz verläßt Bad Kreuth wo er ſeit
3 Oktober bei dem Herzog Karl Theodor verweilt nächſten Dienstag
Nachmittag und trifft Abends in München ein um in der gleichen Nacht
mit dem Kölner Zuge über Würzburg nach Bonn zur Fortſetzung ſeiner
Studien zu reiſen

Seit der Kaiſerzuſammenkunft in Danzig alſo ſeit
Monatsfriſt hat Graf Bülow noch nicht Gelegenheit gehabt dem
Kaiſer perſönlich Vortrag zu halten Es iſt anzunehmen daß ein
dringender Anlaß dazu nicht vorgelegen hat und daß auch die geſtrige
Audienz des Reichskanzlers in Hubertusſtock nicht durch einen beſonderen
zwingenden Grund ſondern nur durch das langſam wachſende Material
der zur Erörterung zu bringenden Vorgänge und Geſchäfte herbeigeführt
worden iſt Während von inneren Fragen die Zolltarifvorlage bedächtigen
Ganges durch den Bundesrath und ſeine Ausſchüſſe zu ſchreiten hat haben
die auswärtigen Verhäitniſſe einen ſo normalen Verlauf genommen daß
ernſte und durchgreifende Entſchließungen ſür Deutſchland ſchwerlich in
Frage ſtehen

An der feierlichen Enthüllung des Denkmals des
Prinzen Albrecht zu Charlottenburg am nächſten Montag werden
außer dem Kaiſer dem Prinzen Albrecht Regenten von Braunſchweig
und ſeinen beiden jüngſten Söhnen der älteſze Prinz Friedrich Hein
rich befindet ſich auf einer Reiſe durch Jtalſen noch die Herzogin
Alexandrine von Mecklenburg Schwerin als Tochter des verewigten
Prinzen Albrecht der Generaloberſt v Hahnke der bis dahin von ſeinem
Urlaub zurückgekehrt ſein wird der Kriegsminiſter der Chef des General
ſtabes der Armee die Generale v Bock und Polach und v Lignitz die
Mitglieder des Denkmalsausſchuſſes Abordnugen des Magiſtrats und der
Stadtverordneten ſowie der tiechniſchen Hochſchule zu Charlottenburg

Theil nehmen Ob Generalfeldmarſchall Graf Walderſee der an der
Spitze des Ausſchuſſes ſteht erſcheinen wird iſt fraglich

Unter den Ehrenbezeugungen für Rudolf Virchow an
läßlich deſſen 80 Geburtstages wird auch eine Auszeichnung von Seiten
des Kaiſers nicht fehlen Wie in unterrichteten Kreiſen verlautet iſt
dem Meiſter ein hoher Orden verliehen worden Geh Rath Virchow
beſitzt 18 Orden darunter auch das Eiſerne Kreuz am weißen Bande
Kaiſer Friedrich ehrte ihn durch den Rothen Adler Orden 2 Klaſſe mit
dem Stern Da bei dieſen Auszeichnungen eine gewiſſe Reihenfolge inne
gehalten zu werden pflegt ſo wird ihm jetzt wohl der Rothe Adler
Orden 1 Klaſſe zugedacht ſein

Profeſſor Theodor Mommſen der berühmte Hiſtoriker be
geht am Sonntag den 13 d Mts ſein fünfzigjähriges Pro
feſſorenjubilän m Am 13 Oktober 1851 wurde er zum ordentlichen
Profeſſor des römiſchen Rechts an der Univerſität Zürich ernannt folgte
im Jahre 1854 einem Rufe nach Breslau bis er 185 als ordentlichen

Profeſſor der alten Geſchichte nach Berlin berufen wurde Profeſſor
Mommſen wird den ſeltenen akademiſchen Gedenktag im engſten Kreiſe
ſeiner Freunde und Verehrer begehen

Jn den Bundesraths Ausſchüſſen ſchreiten die Vor
berathungen des Zolltarifs und des Zolltarifgeſetzes raſch vorwärts
obſchon die Sichtung und Prüfung des Materials das ſei es in Form
von amtlichen Erklärungen und Gutachten auf Grund der in den Einzel
ſtaaten vorgenommenen Erhebungen ſei es in Form von Petitionen zu
den einzelnen Zollſätzen in reicher Fülle eingegangen iſt viele Mühe
erfordern Wenn neuerdings gemeldet wurde daß das Plenum des
Bundesraths bereits in der nächſten Woche ſich mit dem Zolltarif be
ſchäftigen wird ſo trifft das in dem Sinne als ob der geſammte Zoll
tarif in den Ausſchüſſen erledigt und dem Plenum vorgelegt werden könnte
nicht zu Dagegen beſteht die Abſicht wie im Jahre 1889 die Vorlage
abſchnittweiſe je nachdem die Arbeiten in den Ausſchüſſen fortſchreiten
zur Erledigung zu bringen Man nimmt an daß einzelne Zollſätze die
rein mechaniſch und ausſchließlich nach bureaukratiſchen Geſichtspunkten in
der Vorlage vorhanden ſind und deren ſind übrigens nicht wenige

Nun lag es vor ihr wie ein dunkles Räthſel mit häßlichen
Zeichen

Sie würde daran rathen müſſen immerdar
Rathen bis der Tod eine Löſung gab
Jn Gert s Zimmer brannte eine kleine verhängte Nacht

lampe und erfüllte es mit ganz mattem Dämmerlichte Auf
einem Stuhle neben der Thür ſaß der Diener den Kopf tief
auf die Bruſt geſenkt Er ſchlief

Katharinag weckte ihn und ſchickte ihn zu Bett Es war
ein junger ſtrammer Menſch deſſen Natur ſich nach zwei
durchwachten Nächten zu ihrem Rechte verhalf

Dann ging ſie zu dem ſchmalen Feldbette hin ein großer
bequemer Seſſel war daneben geſtellt mit einigen warmen
Decken Der Tiſch mit Medikamenten Eis und allem was
für den Kranken nöthig ſein konnte ſtand ſo unmittelbar zur
Hand daß man ſich nur auszuſtrecken brauchte um alles zu
erreichen deſſen man bedurfte Der Arzt hatte auf ſeine Weiſe
doch rückſichtsvoll für ſeine Gehilfin geſorgt

Gert lag ſtill da Sie konnte nicht erkennen ob er wache
oder ſchlafe Sein Athem ging ſehr leiſe

Sie ſetzte ſich vorſichtig in den Seſſel und ſtützte den Kopf
in die Hand Hinter den leichten Vorhängen war das eine
Fenſter geöffnet und aus dem Parke drangen abgeriſſene Töne
von dem Schlage eines Sproſſers bis zu der einſamen Frau
hin klagend mit langgezogenem Schluchzen wie quälendes Leid
aus wunder Bruſt

Sie ſchauerte und hüllte ſich in ihre Decken
Nerven ſchmerzten ſie in Haupt und Körper

Und aus der tiefen Stille der Nacht quollen die Bilder
ihres Lebens vor ihr auf mit den friſchen Farben die ſie einſt
getragen lang lang war s her

Sie wollte ſie nicht ſehen denn ſie peinigten ſie und zerr
ten an ihr und thaten ihren Augen weh

Fortſehung folgt

Die überreizten

GSeneralA
ſchon in den Ausſchüſſen eine gründliche Abänderung erfahren werden
Jm Uebrigen beſteht wie die BörſenZtg hört die Abſicht das Zoll
tarifgeſetz und den Zolltarif noch vor dem Etat im Reichstage zur
erſten Berathung zu bringen

Die Deutſche Kolonialgeſellſchaft plant die Gründung
einer Auskunftsſtelle für deutſche Auswanderer Dieſes Jnſtitut ſoll
falls der Reichstag die erforderlichen Mittel dazu bewilligt am 1 April
1902 ins Leben treten Bekanntlich hat die Deutſche Kolonialgeſellſchaft
ſchon ſeit ihrem Beſtehen ſolche Auskünfte allerdings in beſcheidenem und
beſchränktem Umfange ertheilt aber die Auskünfte mußten ſich mit den
an die Geſellſchaft ohne deren Zuthun an ſie herantretenden Anfragen be
gnügen und die Geſellſchaft beſaß keine Organiſation um durch Vertrauens
männer in den hauptſächlichſten Auswanderungsgebieten an den Kern der
Auswanderer heranzukommen Eine derartige Organiſation iſt jetzt nach
mühſeliger Vorarbeit geſchaffen die es außerdem vielleicht noch ermöglicht
den Auswandererſtrom in beſtimmte Auswanderungsländer zu leiten um
die Auswanderer mit dem Mutterlande in ſteter nationaler und wirth
ſchaftlicher Fühlung zu erhalten

Zu den Vorgängen in China ſchreibt die Berliner Poſt
Betreffs der Lage in Peking liegen keine weiteren Meldungen vor

Jedenfalls haben wir keinen Grund über die angebliche Forderung des
Prinzen Tſching daß die europäiſchen Geſchäfte ſich aus der Haupt
ſtadt von China zurückziehen ſollen uns beſonders aufzuregen denn in
Peking exiſtiren zur Zeit nur zwei wenig bedeutende deutſche Geſchäfte
Sollte China irgend welche Forderungen erheben ſo ſteht zu erwarten
daß dieſe zwiſchen ihm und den Mächten nach den Bedingungen all
gemeiner Billigkeit erledigt werden

Das Erkenntniß im Gumbinner Mordprozeß liegt noch
immer nicht vor Berliner Blättern wird darüber aus Jnſterburg ge
ſchrieben Zum Mordprozeß Kroſigk wurde vor einiger Zeit darauf hin
gewieſen daß nach S 336 und 381 der Militärſtrafgerichts ordnung
das Urtheil mit den Gründen binnen drei Tagen nach der Ver
kündigung zu den Akten gebracht und dem Angeklagten nach Einlegung
der Reviſion ſofort zugeſtellt werden ſoll zumal ja nach 8398 I
die Reviſion binnen einer Woche nach Verkündung des Urtheils gerecht
fertigt ſein muß Man wandte damals ein dieſe Vorſchriften ſeien nur
inſtruktioneller Natur die Friſten konnten unmöglich ſo pünktlich inne

gehalten werden Das Urtheil iſt am 20 Auguſt gefällt worden und
heute liegt das gerichtliche Erkenntniß noch nicht vor Es ſind alſo ſchon
mehr als ſieben Wochen vergangen

Vom Lockſtedter Lager wird berichtet daß die Mannſchaften
der 3 Compagnie des Oſtaſiatiſchen Pionier Bataillons obgleich ſie
bereits vom 2 bis 8 ds Ms in dem dortigen Lager in Quarantäne ge
legen haben und am 9 früh entlaſſen werden ſollten in Folge Erkrankung
eines Mannes am Typhus nochmals einer zwölftägigen Quarantäne unter
ſtrengen Abſperrungsmaßregeln unterworfen werden müſſen Die Freude
des Wiederſehens für ſie und ihre Angehörigen iſt nun zum zweiten Male
hinausgeſchoben Der neue Typhusfall ſcheint ein ſchwerer zu ſein und
wird aller Wahrſcheinlichkeit nach vereinzelt bleiben

Breslan 11 Oktober Von dem auf dem Truppenübungs
platz Lamsdorf untergebrachten aus Oſtaſien zurückgekehrten zweiten
Bataillon des 2 Oſtaſiatiſchen Jnfanterie Regiments Kommandeur Major
v Förſter ſind eine Kompagnie am eine Kompagnie am 7 und die
beiden übrigen Kompagnien am 8 und 9 d Mts entlaſſen worden
Die Auflöſung des Bataillons iſt ſomit beendet

Beuthen Oberſchl 11 Oktober Nach der Rückkehr von den
Herbſtübungen ſind beim 3 Bataillon des Jnfanterie Negiments
Nr 22 ſieben Mann an Unterlerbstyphus erkrankt Die nuw
faſſendſten Maßnahmen zur Verhütung der Verbreitung der Krankheit
wurden getroffen

Oefterreich HUugarn
Der Parteihader im deutſchen Lager

Wieu 11 Oktober Jm Anſchluſſe an eine Meldung daß Kaiſer
Franz Joſef dem Bürgermeiſter von Leitmeritz und dem Reichsraths
abgeordneten Dr Funke gegenüber ſein Bedauern wegen der Spaltung der
Deutſch Böhmen ausgeſprochen habe wird Folgendes berichtet Der
Monarch habe in der letzten Zeit ſeinem Unmuthe über den ewigen Partei
hader im deutſchen Lager zu wiederholten Malen Ausdruck gegeben und
lebhaft beklagt daß es ihm die Deutſchen ſo ſchwer machen mit
ihnen zu regieren Jnfolge der ſcharfen politiſchen Gegenſätze zwiſchen den
einzelnen deutſchen Fraktionen ſei es geradezu unmöglich mit ihrer
Hilfe eine Majorität zu bilden auf welche ſich die Regierung auch nur
halbwegs verlaſſen könne Der Kaiſer äußerte ſich auch dahin daß an
dem Verſuche mit den Deutſchen zu regieren ſchon eine ganze Anzahl von
Kabinetten geſcheitert ſei Dem greiſen Monarchen iſt es erſichtlich
unangenehm daß die radikalen Alldeutſchen in die Höhe gekommen ſind
Aber für das Emporkommen dieſer extremen Richtung ſind nur
die ehemaligen Sprachenverordnungen des Grafen Badeni verantwortlich
zu machen

Frankreich
Gegen die Anarchiſten

Paris 11 Oktober Die neunte Kriminalkammer des Seine
tribunals verurtheilte geſtern den Schriftſteller Laurent Tailhade zu
einjährigem Gefängniß ſowie 1000 Francs Geldbuße Tailhade
ſchrieb bekanntlich am Vorabend des Zarenbeſuchs den ſenſationellen
Mordaufruf im Anarchiſtenblatte Libertaire Das Publikum im Gerichts
ſaal beantwortete den Richterſpruch mit Tumult Hundertſtimmig erbrauſte

wildes Geſchrei Hoch Tailhade nieder mit den Tyrannen Es lebe die
Anarchie Tailhade ſelbſt ſprang auf eine Bank und ſchrie in den Saal
hinein Das iſt eine gute Saat die aufgehen wird Es lebe die
ſoziale Republik Es lebe die Revolution Der Präſident
ließ den Saal durch Gardiſten räumen während die Freunde Tailhades
die Kundgebung bis auf die Straße hinunter fortſetzten Zola der als
Schutzzeuge für Tailhade auftrat und ihm auf der Anklagebank den Zoll
ſeiner Bewunderung darbrachte erhielt auf der Straße eine Ovation die
erſte ſeitdem ihn die Menge auf der nämlichen Stelle lynchen wollte

Rußland
Der Thronwechſel in Afghaniſtan

Petersburg 11 Oktober Die Nowoje Wremja äußert ſich zu
dem Tode des Emirs von Afghaniſtan dahin Dieſer würde wahr
ſcheinlich Wirren hervorrufen Habib Ullah Chan könne darauf rechnen
von Rußland wie England als Emir anerkannt zu werden Falls Habib
Ullah Chan genöthigt wäre mit anderen Prätendenten zu kämpfen würde
England ihn gewiß unterſtützen und britiſche Truppen würden in Afghaniſtan
einrücken Das würde dann Rußland veranlaſſen ſeine Maßregeln zu
ergreifen Das Blatt bedauert daß Rußland in Kabul keinen Vertreter
habe und daß man daher über die Vorgänge in der afghaniſchen Reſidenz
völlig im Unklaren ſei Rußland müſſe ſich ſchließt das Blatt zu einem
aktiven Vorgehen bereithalten und ſich nicht nur auf eine abwartende
Haltung beſchränken Auch andere Blätter halten es für möglich daß
die engliſche Regierung den Tod des Emirs zu neuen Unternehmungen
in Afghaniſtan benutzen werde Auch die ruſſiſche Diplomatie müſſe ſich
auf ſolche vorbereiten Der Umſtand daß Abdur Rahman von England
Subſidien bezogen und mit England ein Sonderabkommen getroffen
hat wird von der hieſigen Preſſe als offene Verletzung der Verträge mit
Rußland und als eine Verletzung der ruſſiſchen Jntereſſen bezeichnet

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 11 Oktober Während die meiſten Pariſer Blätter aus
Anlaß des dritten Jahrestages der Kriegserklärung Be
trachtungen anſtellen die für England wenig ſchmeichelhaft ſind hat der
Pariſer Eclair eine gauze Transvaalnummer herausgegeben deren
Hauptſtück ein Jnterview mit dem Präſidenten Krüger und Dr Leyds
bildet Krüger erklärte die Thatſache daß der Krieg ſchon zwei Jahre
währe ſei ein genügender Beweis dafür daß er noch weit länger dauern
dürfte Die Engländer würden ſchließlich den Krieg aufgeben und das
Territorium der Republiken verlaſſen Dr Leyds hat ähnliche wohl
doch eiwas zu optimiſtiſche Verſicherungen abgegeben und gegen die
Haltung Jtaliens Amerikas Spaniens Oeſterreichs und Deutſchlands
proteſtiert die den Engländern Waffen und Munition geliefert hätten
Er habe bei den betreffenden Regierungen Verwahrung dagegen eingelegt
die meiſten darunter die deutſche und die öſterreichiſche hätten es nicht
einmal für nöthig gehalten den Empfang ſeines Schreibens
zu beſtätigen

Sonſt liegen folgende Meldungen vor Eine Depeſche aus Lonrenzo
Marques beſtatigt daß die Expedition Kitcheners gegen Botha

uzelger für Halle und den Saalkreis
13 Oktober t 241bislang erfolglos geweſen iſt Wie der Brüſſeler Berichterſtatter der

Morning Poſt wiſſen will verſtändigte Botha den Lord Kitchener daß
er Vergeltungsmaßregeln für die Hinrichtung Broeksmas zu
ergreifen gedenke Botha hatte jüngſt eine lange Beſprechung mit Dewetund Steiijn an der Grenze Natals Der Standard Abt ſich aus

Brüſſel drahten Die hieſige Transvaalgeſandtſchaft erfuhr daß britiſche
Agenten Deutſch Lothringen und Luxemburg bereiſen die damit
betraut ſind unter den beſchäftigungsloſen Arbeitern Freiwillige
für das engliſche Heer anzuwerben Die Geſandtſchaft te eine Note
vor welche die Aufmerkſamkeit der deutſchen Regierung auf dieſe An
gelegenheit lenke

Faſt fünfviertel Milliarden Mark hat den Engländern ein
einziges Jahr des ſüd afrikaniſchen Krieges das Jahr vom
1 April 1900 ſechs Monate nach dem Beginn Krieges bis zum
1 April 1901 gekoſtet Eine Depeſche aus London berichtet Nach dem
heute veröffentlichten amtlichen Ausweiſe betrugen die Staatsſchulden
am 31 März 1901 705 723,878 Pfund Sterling oder über 14 Milliarden
Mark das bedeutet eine Zunahme von 66,558,613 Pfund oder 132
Millionen Mark gegen den 31 März 1900 hiervon ſind 59 Millionen
Pfund oder 1180 Millionen Mark Kriegsanleihen Was vorher und
nachher ausgegeben iſt iſt noch nicht zu überſehen

Amerika
Kampf deutſcher Mariuneſoldaten

Caracas 11 Oktober Ein Trupp venezolaniſcher Poli
ziſten die als ſolche nicht kenntlich waren verſuchte am Sonntag Abend
in Puerto Cabello zwei Unteroffiziere von S M S Vineta
feſtzunehmen Die Unteroffiziere die ſich keiner Schuld bewußt waren
ſetzten ſich zur Wehr wurden mit Säbelhieben verwundet
entriſſen in der Nothwehr den angreifenden Poliziſten die Säbel und ver
theidigten ſich damit Sie wurden ſchließlich überwältigt und zum
Verbinden ihrer Wunden auf einem in der Nähe befindlichen dentſchen
Handelsdampfer gebracht Auf dieſem Wege wurden ſie von einem
Volkshaufen in dem ſich auch Poliziſten und Zollſoldaten befanden
weiter angegriffen Auf die Offiziere des deutſchen Handelsdampfers
wurden Schüſſe abgegeben Zum Schutz des Dampfers ſchickte der
Kommandant S M S Vineta 30 Mann an Bord Die hieſige Re
gierung hat bei dem deutſchen Vertreter wegen angeblicher Gebietsverletzung
Beſchwerde geführt Die Beſchwerde iſt vorläufig mit einer Richtig
ſtellung des Sachverhalts auf Grund des telegraphiſchen Berichts des
Kommandanten S M S Vineta unter Vorbehalt deutſcher Anträge
auf Beſtrafung der Schuldigen und Genugthuung zurückgewieſen
worden Nach einer Laffan Meldung iſt das deutſche Handelsſchiff von
dem oben die Rede iſt der Dampfer Valeſia

Außer vorſtehender Meldung des Wolff ſchen Bureaus wird von anderer
Seite berichtet Zwei Offiziere der Vrneta welche mit dem Boot am
Quai warteten wurden von der Polizei angegriffen Sie vertheidigten
ſich und wurden mit Säbeln erheblich verwundet Alle Deutſchen
am Ufer die unbewaffnet waren wurden verwundet Die verwundeten
Offiziere wurden von der Mannſchaft der Valeſia an Bord derſelben
getragen wobei die Bevölkerung und die Poliziſten ſie noch mit Steinen
und Stöcken angriffen Der Mob verſuchte darauf die Valeſia zu
ſtürmen wurde aber vom Kapitän und der Mannſchaft zurückgewieſen
Die Zahl der Angreifer wurde auf 1200 Mann geſchätzt die fortgeſetzt
eine drohende Haltung beobachteten und ſogar ſchoſſen Der Komman
deur des Bootes Vineta befahl daher ſeinen Leuten die Handgriffe des
Ladens auszuführen jedoch keine Patronen einzulegen Als der Mob das
Raſſeln der Gewehrſchlüſſe hörte verſchwand er ſchleunigſt Es heißt die
Regierung von Venezuela ſchiebe den Deutſchen die Schuld zu und habe
den deutſchen Geſandten erſucht für das Verhalten der Matroſen Ent
ſchuldigungen auszudrücken

Lokales
Der Rachdrug unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 18 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 15 Oktober er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Verwendung von Sparkaſſen Ueberſchüſſen
Ausbeſſerung des Südkanals

einer Ober Realſchule
Petition betr Schädigung des Grundſtücks kl Klausſtraße Nr 18
Bau einer Bedürfmißanſtalt auf dem Sandanger

an der Merſeburgerſtraße
Feſtſetzung von Straßenzügen auf dem Gelände öſtlich des Mühl
grabens zwiſchen der Straße am Kirchthor und dem Moritzgraben
Nachbewilligung von Mitteln für Pflaſterung der Thalſtraße zwiſchen
Cröllwitzer Brücke und Landgeſtüt zur Verbreiterung des ſüdöſtlichen
Fußweges und Herſtellung eines Reitweges

9 Finalabſchluß des Kapitel III Bauweſen für 1900 und
Nachbewilligung

10 Genehmigung der Verträge zum Ausbau der Kaiſerſtraße zwiſchen
Kronprinzenſtraße und Kaiſerplatz

o

Auszeichnnng Dem Banrath May hierſelbſt iſt der Roth
Adler Orden 4 v verliehen worden

Hildebrand ſche Mühlenwerke Dem Berichte über das ab
gelaufene Geſchäftsfſahr entnehmen wir Die im voraufgegangenen Jahre
bereits angeführten Gründe für die Erſchwerung des Geſchäftes und Ver
minderung der Ergebniſſe haben ſich in dieſem Berichtsjahre in verſchärftem
Maaßſtabe fühlbar gemacht da regierungsſeitig leider noch immer nichts
geſchehen iſt um der thatſächlichen Mehl Ueberproduktion leichteren Abzug
nach dem Auslande zu verſchaffen Jn Folge deſſen ſuchen ſämmtliche
Exportmühlen ihren Hauptadſatz im Binnenlande zu finden und dieſes
vermehrte dringende Angebot hielt die Mehlpreiſe andauernd unter ſcharfem
Druck nur Futterſtoffe fanden das ganze Jahr hindurch ſchlanken Abſatz
zu rentierenden Preiſen Vermahlen wurden 16931 t Weizen und 6241 t
Roggen zuſammen alſo 23 172 t gegen 22850 t im Vorjahre Der
Bruttogewinn beziffert ſich auf 484 997 74 Mk und der Reingewinn auf
166 694 01 Von dem Reingewinn ſind 8334 70 Mk dem geſetzlichen
Reſervefonds zugeführt wodurch derſelbe auf 189 231 10 Mk anwächſt
Die Geſammtreſerven betragen alsdann 364231 Mk und ſetzen ſich
zuſammen aus genannten 189231 Mk ferner Extra Reſervefonds
125 000 Mk und Delcredere Rückſtellung 50 000 Mk Der Aufſichtsrath
ſchlägt vor von dem nach Abzug der Tantièmen verbleibenden Rein
gewinn 7 Dividende zu vertheilen und 4000 Mk zu Gratifikations
zwecken vorzutragen

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Jn der geſtrigen
Sitzung wurden die bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen beſprochen
Zur Vorbereitung der Wahlen und Aufſtellung einer Kandidatenliſte iſt
von den communalen Bezirksvereinen dem Haus und Grundbeſitzer
verein ſowie dem Bürgerverein die ſog 27 er Kommiſſion eingeſetzt Die
bisherige Thätigkeit dieſer Kommiſſion wurde recht abfällig kritiſiert Mit
der Art und Weiſe wie dieſe 27er Kommiſſion ihre Aufgabe zu erfüllen
ſuche könne man ſich nicht einverſtanden erklären weil die Stadtverord
netenwahlen nicht unter Ausſchluß der Bürgerſchaft von wenigen Männern
hinter verſchloſſenen Thüren diktiert werden dürften Es bderühre eigen
artig wenn die Wiederwahl des bewährten Vorſitzenden des Bürgervereins
Herrn Baumeiſter Gygas angefochten werde weil derſelbe den Magiſtrat
bezw den Stadtbaurath vertrete Nun ſei bekanntlich Herr Gygas ein
Mann der ſich eine eigene Meinung bildet und auf Grund ſeiner Ueber
zeugung bald für und bald gegen Magiſtratsvorlagen ſpreche Natürlich
diete ein Stadtverordneter der im Plenum wichtige Referate hat und in
den wichtigſten Kommiſſionen fleißig arbeitet viel mehr Angriffsſlächen
wie ein Stadtverordneter der ſich darauf beſchränkt einfach alles zu ver
neinen Richtig ſei daß Herr Gygas bei Schulbauten eifrig
für Anwendung aller Verbeſſerungen und Neuerungen eintritt
Das geſchehe aber doch nicht dem Magiſtrat oder dem Stadtbaurath
zuliebe ſondern lediglich weil Herr Gygas der viele Schulen baut als
ausgezeichneter Fachmann gerade auf dieſem Gebiete die Projekte mit
beſonderem Verſtändniſſe zu beurtheilen vermag Daß die Bürgerſchaft
keinen überflüſſigen Luxns wolle wiſſe er ganz genau Wolle man nun
ernſtlich einen einſichtigen tüchtigen Mann nicht wieder zum Stadt
verordneten haben weil er poſitive Arbeit leiſtet und ſollten grundſätzliche
Neinſager vorgezogen werden Der Bürgerverein könne und werde et
nicht zulaſſen daß ſein Vorſitzender einfach bei Seite geſchoben wird
Die Verſammlung beſchloß an den IV communglen Wahlbezirksverein
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Nr 214 Sonnkagdas dringende Erſuchen zu richten Herrn Gygas an ſeiner en
Stelle wieder als Kandidaten aufzuſiellen Aus den weiteren Mittheilungen
über die Thätigkeit der 27 er Kommiſſion ging hervor daß aus der
J Abtheilung die Herren Bethcke Frenkel Jentſch Roſch und
David ausſcheiden Man hat ſich bisher nur für die Wiederwahl des

errn Bethcke ſchlüfſig gemacht Herr Roſch lehnt die Annahme einer
ederwahl ab In der II Abtheilung erklärt man ſich für die Wiederwahl

der Herren Uber Dr Lembſer Richter Bruß wohl auch Hilde
brandt Herr Prof Dr Baumert wurde beanſtandet weil er regelmäßig für
den Magiſtrat ſtimme Von einem Handwerker wurde der dringende

Wunſch ausgeſprochen auch einige Handwerker in die Verſammlung zu
wählen Hierzu wurde mitgetheilt daß von der III Abtheilung im5 Bezirk die Aufſtellung der Herren Schneidermeiſter Germer und Bild

e Reiling und ferner im 3 Bezirke die des Herrn Stellmachermeiſter
ren zel in Ausſicht genommen ſei Weiter wurden aus der Verſammlung

heraus noch einige Namen genannt Zum Schluß gelangte die Tages
ordnung der nächſten Sitzung der Stadtverordneten zur Beſprechung Die
Aufbeſſerung der Gehälter der unteren Beamten wurde einſtimmig als
nothwendig bezeichnet und dabei von einigen Seiten der Wuuſch aus
geſprochen daß die Gehälter der Polizeiſergeanten höher als nach dem
Vorſchlage der Finanzkommiſſion feſtgeſetzt werden Aufbeſſerung
der Lehrer der höheren Beamten und der Magiſtratsmitglieder wurden
gegentheilige Meinungen vertreten

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Aka
demie der Naturforſcher verlor durch den Tod ihr Mitglied
Dr Robert Hartig Profeſſor der Botanik der Univerſität und Vorſtand
der botaniſchen Abtheilung der fürſtlichen Verſuchsanſtalt in Bayern in
München Er wurde am 30 Mai 1839 in Braunſchweig geboren und
gehörte der Akademie ſeit dem Jahre 1888 als Mitglied an

Kaufmänniſches Lehrlingsheim hält nächſten Sonntag den
18 Oktober keine Verſammlung ab da der Leiter des Lehrlingsheims
verreiſt iſt

Verſammlung Die bereits angekündigte Verſammlung des hieſigen
Zweigvereins des evangeliſchen Bundes und des Hilfsvereins für die
proteſtantiſche Bewegung in Oeſterreich findet Sonntag den 20 Oktober
Abends im Volksſchulſaale Neue Promenade ſtatt Außer Herrn Pfarrer
Bourrier aus Paris werden hieſige Herren kurze Anſprachen halten Es
wird noch einmal darauf hingewieſen daß die Theilnahme an dieſer Ver
ſammlung jedermann frei ſteht Beim Ausgang werden gern freiwillige
Beiträge für die Zwecke der veranſtaltenden Vereine angenommen Näheres
iſt aus den Anzeigen zu erſehenLutterariſche Geſellſchaft Auch für dieſen Winter haben eine

Reihe hervorragender deutſcher Autoren und Litterarhiſtoriker ihr Erſcheinen
in der Geſellſchaft in Ausſicht geſtellt Dr Ludwig Fulda Berlin Wilhelm
Boelſche Berlin Dr Adalbert v Hanſtein Berlin Dr Max Halbe München
Max Grube Berlin Eugen Zabel Berlin Dr Max Möller Berlin der
glänzende Recitator Marcell Salzer Berlin u a m Für den Monat
Oktober iſt das Programm folgendermaaßen feſtgeſetzt Donnerstag
17 Oktober Herrenabend Aufnahme neuer Mitglieder Montag
21 Oktober Vortragsabend Dr Ludwig Fulda Berlin Die Ge
ſellſchaft hat einen Rückblick auf die Darbietungen ſeit ihrer Gründung
herausgegeben in dem faſt ſämmtliche Namen der bedeutenden zeitgenöſſiſchen
deutſchen Litteraten vertreten ſind

Permanente Gemälde Ausſtellnng von Tanſch Groſſe
Die intereſſanten Kollektiv Ausſtellungen des Berliner Malkaſten und
des Hamburgiſchen Künſtlerklubs ſowie die Gemälde von Otto Rau
München bleiben nur noch kurze Zeit ausgeſtellt Niemand ſollte ver
ſäumen dieſelben zu beſichtigen

Stadttheater Herr Emil Liepe welcher in der heutigen Auf
führung der Fliegende Holländer den Holländer ſingt gaſtiert auf
Engagement Zu kleinen Preiſen geht am Sonntag Nachmittag das
Luſtſpiel Der Veilchenfreſſer in Scene Abends wird der Oper Frei
ſchütz mit Frl Brandes als Aennchen als Gaſt das Vaudeville Das
Verſprechen hinterm Herd vorangehen Der Wochenſpielplan verzeichnet
Montag Viel Lärm um Nichts Dienstag unbeſtimmt Mittwoch Haus
Roſenhagen Donnerstag Hugenotten Freitag Première des Dramas

Die rothe Robe I a robe rouge von Brieur
Walhalla Theater Jn der am morgigen Sonntag ſtattfindenden

Nachmittags Vorſtellung treten neben dem geſammten Künſtlerperſonal auch
die mit märchenhafter Pracht und wunderbaren Lichteffekten ausgeſtatteten
elektriſch muſikaliſchen Sterne auf Der Geſangshumoriſt Max Walden

wird für die Kinderwelt ganz beſondere Auswahl treffen
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den e e hen e en Telegramme und lehhte Nachrichten
Vorſtellung treten ſämmtliche Kräfte auf

Das Café Krouprinz gr Ulrichſtraße 16 deſſen rühriger
Wirth Herr Jeſſich allen Gäſten den Aufenthalt in den behaglichen
Räumen recht angenehm ju geſtalten weiß hat eine infolge des zahl
reichen Beſuchs nothwendig r Erweiterung erfahren welche dem
hübſchen Lokale zum Vortheil gereicht Die Aufſſellung zweier vorzüglicher Dorfelder Billards wird von Freunden des VBillardſpiels ſicher d

kommen geheißen werden Einen ſchönen Schmuck hat das Café aber
durch ein künſtleriſch ausgeführtes Bild erhalten welches den Kronprinzen
als Bonner Corpsſtudenten darſtellt Bei Gelegenheit der Ent
hüllung des Bildes wurde folgendes Telegramm an den Kron
prinzen abgeſandt Seiner Königlichen Hoheit Kronprinz Friedrich
Wilhelm Bonn Die zur Einweihung des Café Kronprinz in Halle
Saale verſammelten Gäſte ſenden aus Anlaß der Enthüllung des Bild
niſſes Eurer Königl Hoheit ehrfurchtsvolle Grüße J Jeſſich Café Kron
prinz Bereits an demſelben Tage lief folgende Antwort aus Wildbad
Kreuth hier ein Se k und k Hoheit der Kronprinz läßt für die freund
lichen Grüße beſtens danken J h A Oberſt v Pritzelwitz

Die Buren auf Grund perfſönlicher Bekanntſchaft lautet
das Thema über welches Herr Konvikltsinſpektor P Jäger im erſten
diesjährigen Familienabend der Neumarktgemeinde in den Kaiſerſälen
reden wird Von den übrigen Darbietungen heben wir die vom ge
miſchten Chore des Evangel Arbeitervereins geſungenen altniederländiſchen
Volkslieder hervor

Spiritnalismus Montag den 14 Oktober Abends S Uhr
wird in den Kaiſerſälen Herr Dr wed G v Langsdorff der Neſtor
der deutſchen Spiritiſten einen Vortrag über Spiritualismus halten
Näheres iſt aus dem Inſerate zu erſehen

Vokal Concert Am Sonntag Abends 8 Uhr veranſtaltet Herr
Friedr Winkler vorher langjähriger Jnhaber der Reilsburg im großen
Saale der Saalſchloßbrauerei ein Vocal Concert unter Mitwirkung
der Giebichenſteiner Liedertafel der Paul Käſtner ſchen Liedertafel Ein
tracht des Männer Onuartetts Giebichenſtein und des Cellovirtuoſen Herrn
Otto Schwendler Es gelangen u a mehrere Chorlieder ſowie Solis
und einige Violin Cellovorträge des Herrn O Schwendler zur Ausführung
Der Eintritt iſt frei

Richard Wagner Verein Von den in Ausſicht genommenen
Komponiſten Abenden ſind nunmehr die folgenden feſtgelegt worden ein
Abend ſoll Bach Händel Beethoven ein zweiter Haydn Gluck
Mozart der dritte Schubert Schumann Rob Franz in mög
lichſt charakteriſtiſchen Kompoſitionen behandeln während ein vierter Abend
außer dem Meiſter deſſen Namen der Verein trägt den hervorragenden
deutſchen Tonmeiſtern der Gegenwart Johannes Brahms Richard
Strauß Max Schillings Felix Weingartner gewidmet ſein ſoll
Der Eröffnungsabend wird vorausſichtlich am Montag den 28 Oktober
in der Tulpe ſattfinden

Für Angehörige des Gaſtwirthsgewerbes findet im Roſen
thal Weidenplan 4 am Dienstag den 15 Oktober um 4 Uhr Nach
mittags eine Verſammlung ſiatt in welcher Herr Paſtor Simſa einen
Vortrag hält Eintritt frei

Kunſtgewmerbeſchule Die Unterrichtskurſe der Frauen Jnduſtrie
und Kunſtgewerbeſchule von Frl Cl Martini alte Promenade 35 be
ginnen am 15 Oktober Lehrfächer der Schule ſind Schneidern Schnitt
zeichnen Weißnähen Putz Kunſtſticken in verſchiedenſter Technik Klöppeln
Malen in Oel auf Porzellan Seide Stoffe c Aufnahmen finden am
1 und 15 eines jeden Monats ſtatt

Unfall Der Monteur Karl Franke ſtürzte bei der Arbeit von
einem Gerüſte und erlitt dabei Quetſchungen der rechten Seite F be
achtete die Verletzungen nicht und arbeitete weiter Es trat deshalb bald
eine ſolche Verſchlimmerung ein daß F geſtern in das Diakoniſſenhaus
gebracht werden mußte

Selbſtmord Geſtern Vormittag gegen 8 Uhr wurde der Zimmer
mann Ferdinand H in der Bodenkammer ſeiner Wohnung erhängt auf
gefunden H war dem Trunke ergeben und hatte ein Kopfleiden
weshalb er ſchon dreimal je 3 Monate in der Nervenklinik zugebracht
hatte Da er ſeit einigen Tagen wieder an dieſer Krankheit litt ſcheint
er die That in geiſtiger Geſtörtheit ausgeführt zu haben

Verlin 12 Oktober Meldung des B Der in weiteſten
Kreiſen bekannte und verehrte Präſident des 400 Vereine umfaſſenden
Deutſchen Gaſtwirthe Verbandes Herr Theodor Müller iſt geſtern
nach längeren Leiden und hartem Todeskampfe im Alter von 68 Jahren
geſtorben Er hatte vor mehreren Wochen beim Probefahren gekaufter
Wagenpferde das Unglück von einem derſelben Hufſchläge an den
Kopf zu erhalten demzufolge er ſchwer verletzt vom Wagen ſtürzte Es
ſtellte ſich eine Blutſtauung in den Lungen ein und in den letzten Tagen
Lungenentzündung

Wien 12 Oktober Meldung des Frkf Peſter Blätter
melden die Scheidung der Ehe der Gräfin Lonyay der Wittwe des
Kronprinzen Rudolf mit dem Grafen Lonyay ſei bevorſtehend Jn
Wiener eingeweihten Kreiſen zirkulierte dieſes Gerücht ſchon ſeit einiger
Zeit Der Graf ſiedelt nach England über die Gräfin in das ihr vom
Kaiſer eingeräumte Schloß Hetzendorf nächſt Schönbrunn

London 12 Oktober Reut Bur Eine ſenſationelle Meldung
kommt aus Bombay Danach hat die indiſche Militärverwaltung
Befehl zur ſofortigen Mobiliſation von zwei Feldlazarethen in
Peſchawur ertheilt Die Bedeutung dieſer Nachricht ſpringt in die Augen
Peſchawur oder Piſchawar iſt der Endpunkt der nordindiſchen Eiſenbahn
linie die durch den Pandſchab bis hart an die afghaniſche Grenze führt
Zwiſchen Piſchawar und Afghaniſtan jedoch liegt noch ein Streifen un
wirthlichen Hochgebirges den eine Anzahl kriegeriſcher Volksſtämme be

wohnt Dieſe Grenzſtämme haben den Engländern ſeit jeher viel zu
ſchaffen gemacht

Londonu 12 Oktober Meldung der M N General
Botha iſt auf Pietretief nördlich Vryheid auf dem Wege nach Amſter
dam zurückgegangen Schwere Regengüſſe machen die Straßen
nahezu unpaſſierbar Die Botha verfolgenden engliſchen Kolonnen

ſind völlig erſchöpft Die Vorhut von General
Wilſons Kolonne fiel Freitag am Rhenoſter Flufſſe
in einen Hinterhalt und verlor 12 Mann todt und verwundet
und 13 Gefangene

Newyork 12 Oktober Meldung des Kl Das Kongreß
mitglied Mr Landis wird im Kongreß eine Bill einbringen welche die
Verbannung aller Anarchiſten nach der öden Jnſel Guam in der
Ladronengruppe vorſieht Mr Landis ſagt eine derartige Jnſel habe
Napoleon getödtet und werde bet den Anarchiſten eine gleiche Wirkung zu
Stande bringen

Dundee 12 Oktober Reut Bur Das Gefecht welches am
Sonntag mit Botha s auf 2000 Mann geſchätzter Streitmacht ſtatt
fand dauerte den ganzen Tag über Schließlich räumten die Buren
ihre Stellung und zogen ſich nach Norden auf den Baviannfluß zurück
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Uwüvertrotten für Hant n Teintpfleger Kein mild spartam
C Naumanu Seifen u Parfümeriefabrik Offenbach a M

ATIICE GLINZEND BRGUTACHTET

Spuren bringt Gewinn Der heutigen Nummer
ift eine Extrabeilage der bekannten Aachener Tuchfirma
Wilkes Cie beigefügt auf welche unſere Leſer ſpeziell
aufmerkſam gemacht werden Tauſende von Kunden und And bürgen für die Leiſtungéfähigkeit der
Firma Spezialität Coſtüm Neuheiten für Damen und Herren
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MNeuſteiten für solioe cVausRleiòer
h

Einfarbige und melierte Loden karierte gestreifte gemusterte
Fantasie Stoffe Damentuche Gangwollene einfarbige Cheviots

Diagonals Créps Poulés etc
Breite 80 o cmn das Meter

50 P bis 2 Mk 50 Pfg

Strassenkleider
Hockfeine Pamentuche Homespuns und Flimalayastoſfe in

neuesten Farbenstellungen Pantasie Stoffe in schmalen u breiten
Streifen Rleinen Karos ferner englische Neuheiten und Noppen
Stoffe sowie gediegene einfarbige Qualitäten in neuen Farben u

Webarten Breite I00 20 cm
das Meter 1 K 25 P bis 4 MR 50 Pfg

bewälirte Qualitäten

MNeußteilen in

S Be B

für Schneiderkleider
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Neuſteiten r u Winder Kleiderzu

Karierte und gestreifte Pantasie Stoffe in Ganswolte Halbwolle
und Halbseide Lawu tennis und flanellartige Stoffe Homespuens
Zibeline Stoffe sowie Neuheiten in einfarbigen Qualitäten Breite

95 I cut das Meter
76 P bis Mk 50 Pfg

MNeuſteiten

Halbseidene Fantasiestoffe elegante Bordurenstoffe Double Stoffe

I romenadbenßleider

Himalaya und Zibeline Stoffe hoclefeine ge
ſtreifte und Rarierte Fantasitestoffe gediegene Pamentuche und
einfarbige Kammgarn Stoffe in aparten Farbenstellungen ferner

koc elegante auslänudische Fantasfestoffe Breite I00 120 cn
das Meter 1 MIK 75 P bis Mk G

Restbestände von Kleiderstoffen in Roben u Rleineren Maassen zu bedeutend ermäs gi gten Preisen

S
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Geſchäfts Eröffnung
Sonnavend den 12 Oktover Kvends 6 Uhr

eröffne ich am hieſigen Platze

ein Special Geschäft ersten Ranges
S ür elegante Herren I Knaben Garderobe

S ſowie Arbeiter Garderobe für alle Herufszwrige
verbunden miüt Anfertigung nach Flanss

Durch äußerſt günſtige Einkäufe ſowie Verbindung mit den bedeutendſten Fabriken biete ich den mich Beehrenden die denkbar größten Vor

iüntoer Paletots
in Donble mit Wollfutter von 9 bis 14 Mark

inter aletots
in Pa Zskimo und Krimmer hochelegant verarbeitet

von 14 bis 28 Mark

Winter Waletots
in Eskimo und Diagonal mit Pa Wollfutter

von 12 bis 18 Mark

Winter alototsin Pa Cheviot und Marengo hochmodern gearbeitet
von 18 bis 40 Mark

Ulster Raglan und Sport Paletots
von 24 bis 36 Mark

Hohenzollern FIäntel
Pa Tuch und Ausſtattung von 17 bis 42 Mark

Kaiser Fläntel
in Pa Loden mit warmem Futter von 12 bis 24 Mark

inter oppenin danerhaften Loden von 4,50 bis 7 Wark
Größte Answahl in allen Preislagen inA Vobben Burschenpaletots Pelerinenmänteln

S Pyjaks blauen Kragen mit Capuchon Schul
J aupügen Lodenanzügen mit warmem Putter

t
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2
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c

2

2

9

8

v

c

h

W in größte

S Zvuirnhoſen zu 1,20 1,40 1,50 1,75 2 bis
Caſſinethoſen Leherhoſen Jlatt ſeſtreift u weiß zu 2 28 2,50 bis 5,50 Mark
Mancheſterhoſen in allen Farben und Dualitäten zu e 3 3,50 4 bis 6,50 Mk

Arbeitsjackets in Zwirn Caſſinet Leder etc mit und ohne Jutter von 240 tig 50 Mk

I BVlaue Arberits
in Leinen Cöper und Pilot beſtes Fabrikat von

von 2,50 bis 6,50

Sämmtliche angeführten Artikel ſind nur in reellen QOuglitäten in größter Aus
7

wahl am Lager in guter Verarbeitung und tadelloſem Sitz von Magßſachen nicht
zu unterſcheiden und iſt mein Prinzip bei ſtreng
größte Reellität auf jedem Gegenſtand iſt dentlich der Preis vermerkt daher
jede RNebervortheilung ausgeſchloſſen

IIIIIIIIIIIIArthur Mendelsohn Et Angtue s

theile und kann deshalb alle Waaren in gediegenen erprobten Qualitäten

zu ganz erstaunlich billigen Preise n
Um einem geehrten Publikum Gelegenheit zu bieten ſich von meiner Leiſtungsfähigkeit zu überzeugen führe ich nachſtehend folgende Artikel an e

und lade zum Beſuch meiner Berkanfsräume ohne jeden Kaufzwang ein S
Preis Liſte
inter Voppen

in Donble und Velour von 6 bis 8 Mark

inter Voppen
in Pa Pa Loden von 7,50 bis 14 Mark

inter Joppe
in extra Prima Loden mit Pelzfutter von 15 bis 20 Mk

Sport oppenin Pa Loden neueſte Façons von 7,50 bis 18 Mark

Burschen u Knaben Joppen
danerhaft und warm von 2,80 Mark an

Modell Sammt u Manchester Anzüge
ſehr chie und elegant von 3,50 bis 16 Mark

Knaben Anzügevon den einfachſten bis zu den feinſten Genres in neueſten
Façous von 1,75 bis 14 Mark

Gesellschaſts Rock Anzüge
in Tuch Kammgarn Marengo von 18 bis 38 Bark

Pinzelne Leibdchenhosen sehr haltbar v 90 Pf an

Pinzelne Kniehosen sehr haltbar v 1,70 Mk an

Knaben und Burschen Hosen fär jedes Alter
paſſend von 1 bis 4,50 Mark

e Kellner Anzüge Schlafröcke Gumumi Flämtel
r Auswahl

O ſrbeiter Harderoben für jeden Zerufszweig O
in nur haltbaren Qualitäten und beſter Verarbeitung

3,50 Nur

Anzüge
Gustav Lamparter Rentlingen
Mark

feſten Preiſen aller

Flicken gratis

BRBurschen Anziügein den haltbarſten und modernſten Stoffen von 5 bis 23 Mk

Dümngli in ger mal
HerrenStoffhoſen von 2,50 bis 13 Mark

Militärhoſen von 6 bis 9 Mark
Reit und Stiefelhoſen von 4,50 bis 12 Mk

Kellnerhoſen Turnerhoſen bunte Weſten weiße

Weſten Stoffweſten Lederweſten Zwirn und
RMancheſterweſten etc

Gehrock und Trau Anzüge
hochelegant von 22,50 bis 45 Mark

Sacket Anzügein den modernſten und haltbarſten Stoffen 8
von 12 bis 38 Mark

BRauch Anzüge 7
für die korpulenteſten Herren von 22 bis 38 Mark h
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